
 
 

 

Bericht zum Verbandsjugendtag 2014 am 18. Februar 2015 

 

Dr. Dietmar Alf - Jugendsportwart Leistungssport 
  
  
Das Jahr 2014 war in leistungssportlicher Sicht sehr erfolgreich. 
  
1. Hessenschild- und Franz-Schmitz-Pokal (Feld) 
Die Mädchen konnten den Pokal gewinnen, die Jungen belegten den zweiten Platz. 
Das beständige Ziel des WHV, mit beiden Mannschaften möglichst das Endspiel zu errei-
chen, ist damit umgesetzt. 
  
2. Hallenpokal 
Sowohl die Mädchen wie auch die Jungen konnten den Hallenpokal gewinnen. 
Das beständige Ziel des WHV, mit beiden Mannschaften möglichst das Endspiel zu errei-
chen, ist damit umgesetzt. 
  
3. Stützpunktkonzept 
Das Stützpunkttraining der Leistungsmannschaften findet inzwischen ganzjährig statt.  Ne-
ben dem rein hockeyspezifischen Training finden intensive Trainingseinheiten mit unse-
ren Kooperationspartner (Olympiastützpunkte, momentum, Physiotherapiezentren) im Be-
reich Mental-Coaching, Kraft- und Athletiktraining statt. 
  
4. Zusammenarbeit Schiedsrichter 
Das Pilotprojekt, jugendliche Nachwuchsschiedsrichter in das Stützpunkttraining zu integrie-
ren, das vor 2 Jahren unter der Leitung von Hans Werner Sartory gestartet wurde, ist inzwi-
schen zu einem festen Bestandteil des wöchentlichen Leistungstrainings geworden. 
Von allen Seiten wird diese Zusammenarbeit als gut und erfolgreich bezeichnet. 
  
5. Landestrainer 
Mit Ende der Feldsaison schied unser langjähriger Landestrainer Alex Feustel aus den 
Diensten des WHV aus. Alex Feustel hatte über Jahre eine äusserst erfolgreiche Arbeit im 
Jungenbereich geleistet und dafür dankt der WHV sehr.  
Eine sehr emotionale Verabschiedung durch seine U 16 Mannschaft des WHV zeigte noch 
einmal deutlich auf, welchen Stellenwert Alex sich im Laufe der Jahre bei den von ihm trai-
nierten Auswahlspielern erarbeitet hatte. 
Die Position des Landestrainers für den männlichen Bereich wurde durch Akim Bouchouchi 
neu besetzt. Da Akim auch im DHB inzwischen den männlichen Bereich (U18) betreut, errei-
chen wir damit eine weitere gute Vernetzung und einen zielgerichteten Einbau unserer Lan-
deskaderathleten in den Bereich des DHB. 
Die Position des Landestrainers für den weiblichen Bereich wurde mit Jan Henseler neu be-
setzt. Jan war vorher viele Jahre lang als Co-Trainer bereits im weiblichen Bereich des WHV 
tätig und konnte die neue Position somit sofort und ohne Störungen übernehmen. 
  
6. U 12 
Im Bereich der jüngeren U-Mannschaften wurden erstmal "Hockeycamps" abgehalten, um 
frühzeitig Talente zu sichten und zu identifizieren. 
  
 
Krefeld, 20.1.2015 
Dr.med. Dietmar F. Alf 


